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Liebe Gemeinde, 
 
die Kirche lebt von der Eucharistie. Es kann sein, dass wir es persönlich anders 
empfinden oder noch andere Schwerpunkte hinzufügen würden. Trotzdem ist es 
wahr: Bei allen Veränderungen, die die Kirche erlebt hat, in allen Höhen und Tiefen, 
in den entlegensten Winkeln der Erde und an den Orten ihrer größten 
Machtentfaltung hat Kirche immer dieses Eine getan: sie hat Eucharistie gefeiert. 
„Die Kirche lebt von der Eucharistie“, so beginnt auch der Papst seine Enzyklika 
„Ecclesia de Eucharistia“ im Jahr 2003. Vor wenigen Monaten hat er für die 
gesamte Kirche ein Jahr der Eucharistie eröffnet. Es kann eine wertvolle 
Anregung für unsere Gemeinden sein, sich wieder einmal intensiver mit dieser 
Feier zu befassen. Auf dreierlei sei an dieser Stelle hingewiesen. 
• Die Art, wie wir Eucharistie feiern, ist – selbst wenn sie uns gefällt – immer noch 

verbesserungsfähig. Lassen Sie uns mit etwas ganz Einfachem beginnen: Legen 
Sie bewusst Ihre Hostie am Eingang der Kirche in die Schale. Das ist kein 
Abzählritus sondern ein Akt der Hingabe: So, wie ich heute bin, lege ich mich in 
die Schale – damit mein Leben von GOTT verwandelt wird. Auch die Nutzer der 
Seitentür möchten wir dazu anregen, auf diese Handlung nicht zu verzichten. 
Man kann ja auch durch den Haupteingang ins Seitenschiff gelangen.... Am Altar 
wollen wir dieses Zeichen ebenso ernst nehmen und zunächst nur die Hostien 
zur Kommunion reichen, die in dieser Feier konsekriert wurden – der Tabernakel 
soll nur im „Notfall“ genutzt werden. 

• Die Eucharistiefeier ist nicht nur für den Sonntag vorgesehen. Außer am Montag 
wird täglich in einer unserer Kirchen Messe gefeiert; die Zeiten kennen Sie. 
Wenn ich die wenigen Treuen sehe, die mitfeiern, wird mir manchmal bang. Ich 
weiß zwar: Wo zwei oder drei...  Und manchmal könnten wir singen „Liebster 
Jesu, wir sind vier...“ Trotzdem frage ich mich, ob nicht der eine oder die andere 
dazukommen könnte – Grund zum Danken oder zum Bitten gibt es doch zur 
Genüge! 

• Aus Zeiten, in denen Christen die Messe nicht so aktiv mitfeiern konnten wie 
heute, stammt die eucharistische Anbetung. Sie ist bei uns so gut wie verloren 
gegangen, kann aber eine gute Ergänzung zur Messfeier sein (in der wir ja kaum 
Stille und Zeit zum persönlichen Beten haben). Der HERR, der in Gestalt des 
Brotes bei uns ist, lädt ein zum persönlichen Zwiegespräch, zur Besinnung in 
SEINER Gegenwart. Wir können IHM alles sagen, uns von IHM trösten lassen, 
Dank und Bitte mitbringen. Einmal im Monat soll in der Norbertkirche solch ein 
Gebet möglich sein,  jeweils am   zweiten  Donnerstag um 19 Uhr . Probieren Sie 
es doch einfach einmal aus! 

 
Auf viele gute Gottesdienste und neue Erfahrungen mit der Eucharistie freut sich 
            

        Ihr Vikar Michael Poschlod 
 
 
     2 



 
 
 
                           kfd- Frauen  und alle Interessierte  

 treffen sich  
 

   am  2. Februar 2005, nach dem Gottesdienst um  18.00 Uhr im 
Pfarrhaus, Bahnhofstraße 14, 

zur Vorbereitung eines Beitrages zum Gemeindefasching und zum fröhlichen 
Beisammensein 

 
Weiter Informationen: Annette Thaut  03461-500716 

 

 
 

 
Ökumenischer Weltgebetstag für Kinder                         

       

Wann:  am 26.2.05 
                       10.00- 13.00 Uhr 
         Wo:      in der Hälterstraße 
         Wer:  für alle Kinder von 1.-6.Klasse 
               Was:     1.-€ Unkostenbeitrag mitbringen 
 

Thema: Polen, Land des Adlers 
 
Wir freuen uns auf Euch. Seid herzlich gegrüßt von Anne Beck und Andreas Trelenberg. 
 
 
 

Am 21.02.05  findet die Mitgliederversammlung des Trägervereins 
der Johannes-Schule Merseburg, Ersatzschule in evangelischer 
Trägerschaft, statt. Alle Vereinsmitglieder und Interessierten sind 
dazu herzlich eingeladen.    Zeit: 19.30 Uhr ,  Ort: Hälterstaße! 
Fragen zur Tagesordnung beantwortet der Vereinsvorstand.   
 
Dominik Thamm, Öffentlichkeitsarbeit im Trägerverein  
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GOTTESDIENSTE  im Gemeindeverband Merseburg – Leuna - Schkopau  
 
Samstag 17.00 Uhr  Vorabendmesse in St. Ulrich,  Merseburg-Süd 
Sonntag  08.30 Uhr Hl. Messe in Christkönig,    Leuna 
  10.00 Uhr  Hl. Messe in St. Norbert,   Merseburg 
  11.00 Uhr Hl. Messe in St. Annen  Schkopau 
Mo - Fr.  08.00 Uhr  Gottesdienste in St. Norbert,  Merseburg 
Dienstag 08.30 Uhr Hl. Messe in St Ulrich,   Merseburg Süd   
Mittwoch 18.00 Uhr  Hl. Messe Christkönig,  Leuna 

außer 1x monatlich 14:00 Uhr  
Donnerstag 14.00 Uhr  Hl. Messe St. Ulrich,  Merseburg-Süd 
  17.00 Uhr Wortgottesdienst St. Annen, Schkopau 
 
                Hl. Messe im Hochhaus, Leunaer Str.36, am 25. Februar,  9.30 Uhr 
 
Fahrdienste zur Vorabendmesse am Sonnabend, 05.02 und 19.02.  vom 
Rentnerhochhaus Leunaer Straße nach St. Ulrich Merseburg Süd      Abfahrt: 16:30 Uhr   
Fahrdienst von Zöschen nach St. Norbert Merseburg am 20.02. 
 
Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes: Jeden Samstag ab 16.00 Uhr in  
St. Norbert, Merseburg und vor der Vorabendmesse in Merseburg Süd. 
 
Seniorenkreise 
Seniorentreff       jeden Donnerstag       14.30 Uhr  Merseburg im Norbertsaal  
Seniorenclub           jeden Donnerstag       14.00 Uhr  Merseburg - Süd 
Seniorentreff           1x monatlich Mittwoch  14.00 Uhr              Leuna, Gemeinderaum 
 
KIRCHENMUSIK – Chor & Schola 
Kirchenchor    für Jugendliche und Erwachsene 
           jeden Montag                    19.30 – 21.00 Uhr im Josefsheim 
Kinderschola  für Kinder der 1.- 8. Klasse  
                       jeden Dienstag                  17.00 – 18.00 Uhr im Josefsheim  
 
Religionsunterricht   zu den angegebenen Zeiten 
 
Jugend  
Dienstag: 18.00 Uhr Jugendstunde mit Vikar Poschlod    Josefsheim 
Freitag  19.00 Uhr Jugendtreff   Josefsheim 
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Terminübersicht   Monat Februar 
  
Mo         02          14.00                    Seniorennachmittag in Leuna 
  18.00  kfd -Faschingsvorbeitung im Pfarrhaus St. Norbert 
Sa 05 19.19  Gemeindefasching im Josefsheim 
So 06. 10.00  Hl. Messe  anschl.  Frühschoppen im Norbertsaal 

14.30   Seniorenfasching Josefsheim 
Mo 14. – Fr. 18. 19.00  Ökumenische  BIBELWOCHE  im Gemeindehaus  

der Friedenskirche  in  Leuna  
Do 17. 19.30  Blumenschmuckgruppe im Josefsheim 

19.30 Kompetenzteam „Weltjugendtag“  Pfarrhaus St. Norbert 
19.30  Kolpingabend im Norbertsaal 

Do 24. 19.30  Bastelkreis im Pfarrhaus St. Norbert 
Sa    26. 09.00  - 16.00 Diakonatshelfertreffen im Norbertsaal 
  10.00 – 13.00 Weltgebetstag für Kinder in der Hälterstraße 
So 27. 08.30   Hl. Messe anschl. Gemeindefrühstück  in Leuna 
 
++++ Wichtige Termine zum Vormerken im Jahr  2005 ++++ 
 
04. März                     Weltgebetstag der Frauen  
11. März                     Ökumenischer Kreuzweg  
13. März                     MISEREOR – Benefizessen 
20. März     Brunch in Leuna für MISEREOR 
03. April                     Goldene Kommunion in St. Norbert  
10. April                     10 Jahre Orgelweihe in St. Norbert 
15. April                     Treffen aller Familienkreise 
30. April                     Ministrantenwallfahrt nach Helfta 
01. Mai                       Dekanatsmaiandacht Südteil 
21. Mai                       Jugendwallfahrt zur Huysburg  
05. Juni                     Erstkommunionfeier in St. Norbert 
06. Juni                      St.- Norbert - Fest in Magdeburg 
18. Juni                      Frauenwallfahrt nach Helfta 
28. Juni                      Silbernes Priesterjubiläum Pfr. Letzner 
18.-23 Juli                  RKW – Fahrt  nach Helmsgrün bei Plauen 
11.- 21. August           Weltjugendtag Merseburg / Köln 
04. September             Bistumswallfahrt zur Huysburg 
08. September             Horburgwallfahrt 
11.-16. September       Seniorenfahrt an den Rhein 
17. September             Kindersingetag in Magdeburg 
25.-27. November        Gemeindewochenende zum 1. Advent 
                                   in Kohren-Sahlis (70 Plätze sind reserviert) 
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    „WIR SIND GEKOMMEN, UM IHN ANZUBETEN“ 
   
1. Fastensonntag, (13.2. )                                       17.00 Uhr in St. Norbert 
    Predigt:  „Gebet und Anbetung“ 
    Sr. NN. von den „Kleinen Schwestern“, Halle 
 
2. Fastensonntag, (20.2.)                                        17.00 Uhr in St. Norbert 
    Predigt: „Jugendliches Lebensgefühl und Gebet“ 
    Diözesanjugendseelsorger Winfried Runge,  
    Roßbach 
 
3. Fastensonntag, (27.2.)                                        17.00 Uhr in St. Norbert 
    Predigt: „Unser Gebet um geistliche Berufungen“ 
   Vikar Stefan Hansch, Dessau 
 
4. Fastensonntag, (6.3.)                                          17.00 Uhr in St. Norbert 
   Gebet: „Wer singt, betet doppelt“ 
   Singen und beten mit  der Jugend 
    anschließend lädt die Jugend zum  „Laetare - Eisbecher“  ein 
 
5. Fastensonntag, (13.3.)                                     12.00 Uhr im Josefsheim 
 „Benefizessen“ für Misereor 
 
Palmsonntag,       ( 20.3.)                                      17.00 Uhr in St. Norbert 
Bußgottes-  „Wie eine Schale“  
dienst:                     anschließend Beichtgelegenheit bei einem 
         auswärtigen Priester    
 
Vom 2. bis 5. Fastensonntag wird in den Gottesdiensten im 
Gemeindeverbund  zum Thema „EUCHARISTIE“ gepredigt. 
 
                

KREUZWEGANDACHTEN IM GEMEINDEVERBUND: 
 
 St. Norbert, Merseburg   jeden Freitag 17.00 Uhr 
 St. Annen, Schkopau  jeden Dienstag 17.00 Uhr 
 Christkönig, Leuna  jeden Freitag 18.00 Uhr 
 
 11.  März     Ökumenischer Kreuzweg in der Stadt   17.00 Uhr 
                18.  März   Ökumenischer  Jugendkreuzweg   
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Neu! Die Eine-Welt-Gruppe bietet ab Februar zweimal im Monat 
zusätzlich den Verkauf von Produkten zu fairen Preisen an. Jeweils am 
ersten Dienstag im Monat von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und am  dritten 
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr  im kleinen Pfarrsaal neben dem 
Büro. Dadurch entsteht ein gutes Angebot auch für die Einwohner von 
Merseburg und darüber hinaus. Die Gruppe sucht immer Unterstützung bei 
ihrer Arbeit. Interessenten bitte melden! 
 
 

+++ Achtung! Neuer Termin für das monatliche Gemeindefrühstück in 
Christkönig Leuna. Ab sofort immer am letzten Sonntag im Monat nach 
der Messe um 8.30 Uhr im Gemeinderaum. Damit überschneidet sich der 
Termin nicht mehr mit dem Frühschoppen in St. Norbert.  
 
 

 
 

Wünsche einer Leserin des Gemeindeblattes zum neuen Jahr 
 

Mit Trari und Tara ist es da, das neue Jahr! 
Was soll man sich wünschen und sagen? 

Das Beste vom Besten an allen Tagen 
Und ein bisschen Zufriedenheit, ob es regnet oder schneit. 

Die Zeit vergeht im Sauseschritt, 
und wir rasen und sausen mit. 

365 Tage sind lang. 
Wenn ich darüber nachdenk´, wird mir ganz bang. 

Hast Du einen Koffer voller Geld, 
mach Urlaub dort, wo es Dir gefällt. 
Trink auch mal ein Gläschen Wein, 

dann wirst Du froh und glücklich sein. 
Mit viel Humor und etwas Mut wird doch am Ende alles gut. 

 
                  Gertrud Timmler 
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 Wir gratulieren im März: 
 
geb. am   geb. am  
01.02.29 Regina Moritz  15.02.25 Alfons Herrmann 
01.02.26 Dorothea May  17.02.32 Irene Heyn 
01.02.15 Maria Rudolf  19.02.27 Marie Tupy 
02.02.13 Erna Timpel  20.02.29 Helga Schulz 
03.02.31 Fridolin Aust  21.02.33 Dr. Peter Gärtner 
04.02.28 Anna Gaal  21.02.19 Elisabeth Zschenderlein 
06.02.28 Franz Wildner  21.02.22 Marta Gärtner 
06.02.25 Herta Stolle  21.02.22 Elisabeth Meltzer 
06.02.30 Josef Zenker  22.02.26 Johannes Heidler 
07.02.20 Johann Salwender  22.02.29 Annelies Wünsche 
08.02.31 Gisela Kürzel  23.02.22 Kurt Klose 
09.02.33 Irmgard Worofka  23.02.26 Adelheid Kroll 
10.02.25 Gertrud Nagel  24.02.25 Wilhelm Porsche 
10.02.21 Martha Faulhaber  24.02.31 Anton Preiß 
11.02.15 Georg Füssel  24.02.19 Hilde Zrock 
12.02.29 Marianne Enders  25.02.29 Brigitte Hauser 
12.02.33 Ursula Scholz  25.02.27 Brunhilde Richter 
14.02.31 Ilse Poczatek  26.02.17 Angela Jany 
14.02 35 Elisabeth Thiele  27.02.23 Angela Ritter 
14.02.27 Katharina Unbehaun  27.02.29 Elfriede Hoffmann 
14.02.31 Ewald Aßmann  28.02.32 Margarete Antkowiak 
14.02.25 Kurt Kellner  28.02.26 Ursula Rudolf 
14.02.11 Max Axmann    
 
Allen versehentlich nicht genannten Geburtstagskindern gratulieren wir ebenso herzlich. Über 
aufgetretene Irrtümer oder nicht aufgeführte Gemeindemitglieder bitten wir, das Pfarrbüro zu 
informieren. 
 
 
 
Katholisches Pfarramt: 
Pfarrer Dietrich Letzner, Bahnhofstraße 14, Tel.: 03461 / 21 00 71 , Fax 21 00 74 
Vikar Michael Poschlod, Bahnhofstraße 14, Tel.: 03461 / 21 00 73 
 
Impressum: 

• e-Mail-Adresse für Gemeindeblatt: St.Norbert-MER@t-online.de 
• Redaktion: Pfarrer Letzner, Dr. Klimanek (em.klimanek@web.de),  
        Dr. Bartossek, Dr. Rieger  (wolrieger@debitel.net) 
       (Die Redaktion ist nicht für den Inhalt der Artikel verantwortlich.) 
        Internetadresse: http://www.kathweb.de/st-norbert-mer 
• Redaktionsschluss für die Ausgabe März: 15.02.05 


